
Klimawandel verschärft 
Schuldenkrisen
Workshop für Multiplikator_innen 
im Globalen Lernen

30. September 2021
Welthaus Stuttgart, globales Klassenzimmer

  Ende der Veranstaltung16:30

  

 14:00 KLIMAKRISEN TREFFEN MENSCHEN, 

EIN SCHRITT VORWÄRTS 

Individuelle Betroffenheit durch Klima- 

und Schuldenkrisen

 Kaffeepause14:30 

 16:15 ABSCHLUSS UND FEEDBACK

 13:00 KLIMARISIKO TRIFFT AUF SCHULDENKRISE. 

WELTSPIEL 

Doppelte Verwundbarkeit durch Überschuldung 

und Klimawandel

 14:45 SAMBIA: KLIMAWANDEL VERSCHÄRFT 

SCHULDENKRISEN - MYSTERY

Länderbeispiel

 Brezelimbiss mit Kaffee & Tee9:30   

 10:00 BEGRÜßUNG & VORSTELLUNG DER 

TEILNEHMENDEN UND REFERENT_INNEN

 10:30 KLIMAWANDEL UND STAATSSCHULDEN 

VIERECKENSPIEL 

Zahlen und Fakten

 10:50 WER SCHULDET WEM WAS? SCHÄTZSPIEL

WER IST AM STÄRKSTEN VERSCHULDET?

BERECHNEN UND ARGUMENTIEREN 

Basiswissen Staatsschulden

 11:30 ZIVILGESELLSCHAFT TRIFFT POLITIK 

Referat und Diskussion

  Mittagspause12:00

Donnerstag, 30.09.

Andrés Musacchio

Klimawandel verschärft 

In seinen neuen Bildungsmaterialien thematisiert 
das deutsche Entschuldungsbündnis erlassjahr.de mit 
motivierenden, interaktiven Methoden das Zusammen-
spiel von Klimakatastrophen und Schuldenkrisen. 

Schuldenkrisen

Wir laden Sie herzlich ein zum Mitspielen, Ausprobieren 
und Diskutieren!

Diese Materialien können in der Sekundarstufe II und 
der außerschulischen Erwachsenenbildung eingesetzt 
werden und werden im Workshop spielerisch vorge-
stellt.

2020 war ein Jahr der Extreme – nicht nur wegen 
COVID-19. Verheerende Extremwetterereignisse trafen 
Länder aller Kontinente: Der Klimawandel ist in vollem 
Gange.

Ob Überschwemmungen in Bangladesch, Hurrikane 
über Honduras oder Dürre in Sambia: Meist sind gerade 
die Länder am stärksten betroffen, die nur wenig zum 
Klimawandel beitragen. Die Kosten für die Beseitigung 
der Schäden sind immens. Doch viele der betroffenen 
Länder sind hoch verschuldet. Sie können nicht gleich-
zeitig ihre Schulden abbauen und in den notwendigen 
Wiederaufbau investieren. Hinzu kommt die durch 
COVID-19 bedingte Wirtschaftskrise. Die Zahl der 
Länder, die ihren Schuldendienst nicht mehr leisten 
können, nimmt besorgniserregend zu.

Was muss geschehen, damit diese Staaten einen Weg 
aus der Schuldenfalle finden? Welche Rolle spielt der 
Globale Norden dabei? Und wie geht es den Menschen 
in den betroffenen Ländern?

Workshop für Multiplikator_innen im 
Globalen Lernen



www.ev-akademie-boll.de/foerderkreis

KONTAKT

Evangelische Akademie 
Bad Boll
Tagungsorganisation
Kristin Tomaschko
Telefon: 07164 79-212
kristin.tomaschko@
ev-akademie-boll.de

TAGUNGSNUMMER

641521

ANMELDUNG

Geschäftsbedingungen siehe: 
www.ev-akademie-boll.de/agb

Bitte melden Sie sich bis 
spätestens 27. September 2021 
auf unserer Webseite an. 
Die Tagung finden Sie durch 
Eingabe der Tagungsnummer 
641521 über die Suchfunktion 
auf der Startseite. Sie erhal-
ten eine Anmeldebestätigung.

GESAMTPREIS / PERSON

Kosten für Teilnahme mit Ver-
pflegung je Person: 10,00 ¤ 

Welthaus Stuttgart
Charlottenplatz 17
70173 Stuttgart
Telefon: 0711 315163-48

TAGUNGSORT KOOPERATIONSPARTNER

Prof. Dr. Andrés Musacchio
Studienleiter, 
Evangelische Akademie 
Bad Boll

REFERENT_INNEN

Multiplikator_innen für 
Globales Lernen aus Schulen 
und NRO, 
Eine Welt-Promotor_innen, 
BtE-Referent_innen, 
migrantische Organisationen, 
Lehrer_innen, Akteure der 
Entwicklungszusammenarbeit, 
interessierte Öffentlichkeit.

TAGUNGSLEITUNG

Eva-Maria Hartmann
Dachverband Entwicklungspo-
litik Baden-Württemberg e.V.

Elise Kopper
Bildungs- und Öffentlichkeits-
referentin von erlassjahr.de, 
Düsseldorf
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ZIELGRUPPE

www.ev-akademie-boll.de
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